
Junge Musiker räumen viele Preise ab
174 der 230 Teilnehmer am Regionalwettbewerb „ Jugend musiziert“ kommen aus Mönchengladbach. Wir geben die
Ergebnisse der beiden Vorspieltage bekannt. Viele dürfen im März beim Landeswettbewerb in Essen erneut auftreten.

VON DIRK RICHERDT

Ein bisschen Show darf sein bei „Ju-
gend musiziert“. So stecken sich die
Mitglieder eines Streichquartetts
der Altersgruppe IB rote Pappnasen
auf die Nasen (die Mädchen) bzw.
setzen sich einen leuchtend oran-
gen Hut auf (der Junge), bevor sie ihr
Schlussstück beim Vorspiel im Kai-
sersaal von Haus Erholung begin-
nen. Der Grund liegt im Programm:
Dieses beenden Johanna Fallsches-
sel, Valentin Rademacher, Viktoria
Haak und Jaane Scheele mit dem
„Dance of Clowns“ von Bart Dunn.
Die Jury nimmt’s nicht übel.

Auch nicht verwunderlich ist,
dass drei Erwachsene das Podium
stürmen, bevor ein Streichtrio das
letzte Werk seines Zehn-Minuten-
Programms vorträgt. Denn für das
Stück „Trio sine basso“ von Miro
Dobrowolny (54) müssen die beiden
Violinen und die Viola „verstimmt“
werden. „Das heißt Skordatur“, er-
läutert der Komponist, der das Drei-
minutenstück extra für das Trio
komponiert hat. Sein Sohn Vincent

Jugend musiziert: 56 Teilnehmer kommen weiter
(ri) Ensemblewertung Streicher
(gleiche Instrumente) Marie Mro-
sek/Friederika Hegemann: Alters-
gruppe IA, 23 Punkte; Lea Beck/
Konstantin Hauke: IB, 20; Luise Olt-
manns/Pauline Tillges: IB, 20; Glo-
ria Reiners/Elena Marie Gerards
Iglesias: IB, 24; Leonard Jünger-
mann/Daniel Veldman: II bzw. IB,
20; Felix Arns/Johanna Fallschessel:
II/IB, 21; Eva Otto/Lucia Heiwolt/
Anna Döring: II/III, 25 (Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb = LW);
Philip Schubart/Lukas Ahner/Felix
Arns/Gesine Schürhoff-Goeters:
III/IV/V, 23 (LW); Julian Kionke/
Anna Kosaryeva/Dong Gun Oh/Jus-
tin Rademacher: III/V, 23 (LW); Lui-
se Heinemann/Anne-Sophie Brand:
IV/V, 25 Punkte (LW)

Ensemblewertung Streicher (ge-
mischte Instrumente) Leonhard
von Kulmiz/Valentin Rademacher/

Elisabeth Pfeiffer/Chiara Luna Hei-
nen-Ludwig: IB/II, 22; Johanna Fall-
schessel/Valentin Rademacher/
Viktoria Haak/Jaane Scheele: IB, 22;
Lisa Koenen/Gloria Reiners/Char-
lotte Heimgärtner: IB, 23; Sofie An-
gelsen/Vincent Dobrowolny/Pi-
runthavan Balamuraley: II/III, 20;
Alina Reyer/Sophie Witt/Chiara
Heinen-Ludwig: II, 21; Wiebke
Scheele/Annika Klein/Frederike
Koltze/Eva Otto: II, 24 (LW); Klaus
Müller/Melissa Lickfett/Johanna
Joeris/Cornelia Sandig: III, 21; Car-
lotta Rosenthal/Johanna Bleyer: III,
25 (LW); Lea Minkenberg/Daniel
Lutz/Carolyn Shen/Charlotte Jo-
eckel: IV/V, 23 (LW)

Holzbläser (gleiche Instrumen-
te) Amelie Heß/Charlotte Becker:
IB, 23; Maja Hurasky/Jannis Doh-
men/Annika Dohmen/Lena Falla-
schek: IB, 25; Lara Mund/Eva Bent-

ler/Theresa Marie Schmitz/Lea
Iona Manterfeld: II, 22; Noah Zim-
mermann/Lisa Hefen: IB/II, 22; Lisa
Koenen/Laura Schmidt/Tobias
Fremmer/Yasmin Schille/Sophia
Otto: III, 24 (LW); Mia Hansmann/
Stella Becker: II, 25 (LW); Paula Fels-
ke/Corinna Schrammen/Kim
Rieck: II/III, 22; Julia Prinz/Marie
Luca Drouve: III, 23 (LW); Selina Eg-
genkämper/Charlotte Kox: V, 22;
Mia Hansmann/Stella Becker: III, 23
(LW).

Bläser (gemischte Instrumente):
Julius van Beek/Alexander Misch/
Ruby Stiegen/Luzie Micha/Paul
Joeris: II, 22; Paul Wagner/Niklas
Dominick/Dennis Siegers/Dominik
Reugels: III/IV, 22; Florian Seefing/
Armin-Thomas Khihel/Sophie
Stein: III, 25 (LW); Imke Sornek/Lai-
la Börner: V, 23 (LW). Blechbläser
(gleiche Instrumente): Benedikt

Burbaum/Adrian Fallschessel/Lu-
kas Fremmer: II, 23 (LW); Luise
Hansen/Josefine Ahner/Julius
Breuer/Alexis Lickfett: II, 25 (LW).
Solowertung Klavier: Elena Chen:
IA, 22; Maja Dahmen: IA, 22; Kristi-
na Wirt: IA, 23; Yasmin Karimi: IA,
24; Henrike Lankes: IB, 20; Victoria
Avrachov: IB, 21; Evelyn Huang: IB,
21: Johanna Fallschessel: IB, 22;
Alma Brinkmann: IB, 22; Viola-Phi-
lippa Heisters: IB, 22; Alexander Fe-
ron: IB, 23; Elena Dimmig: II, 20;
Alexander Lutz: II, 21; Kha-Tu Julia
Nguyen: II, 22; Polina Moyerer: II, 23
(LW); Annika Dohmen: II, 23 (LW);
Mounique Quynh Giao Nguyen: III,
20; Dennis Le: III, 21; Konstantin
Glomb: III, 23 (LW); Claudia Sandig:
IV, 20; Lisa Appel: IV, 23 (LW); Lea
Heimsoeth: IV, 23 (LW); Tim Stroh-
meyer: IV, 24 (LW). Ensemblewer-
tung Akkordeon: Anna Otten/

Victoria Schymetzko: III, 23 (LW);
Hannes von Boetticher/Steffen von
Boetticher: III, 24 (LW); Justus
Strickling/Lotte Nuria Adler: IV, 25
(LW); Kai Gilges/Alina Gerstenber-
ger: V, 21. Solowertung Gesang: An-
nabel Schänke: IB, 24; Elisabeth
Pfeiffer: IB, 24; Marie Lina Hanke: II,
24; Claudia Sandig: IV, 23 (LW)

Solowertung Drum-Set (Pop):
Adrian Fallschessel: IA, 24; Maximi-
lian Burbaum: II, 22; Paula Sophie
Hegemann: II, 24 (LW); Vincent
Grupe: IV: 22; Amon Verlinden: IV,
25 (LW); Lukas Leibfried: V, 23 (LW)

Solowertung Gitarre (Pop) Noah
Küppers: IA, 25; Moritz Micha: III,
21; Erion Mujka: IV, 21; Patrick Ko-
piec: IV, 24 (LW). Solowertung Har-
fe: Anne Moll: IB, 24; Sophie Shen:
II, 25 (LW); Annegret Koltze: III, 23
(LW); Alena Cox: V, 23 (LW); Kim
Morick: V, 25 (LW).

Konzertzyklus „Best of NRW“
mit jungem Chopin-Experten
(kd) Chopins Klaviermusik ist von
einem Zauber umgeben, der nicht
nur Klavierfanatiker immer wieder
betört. Dennoch ist ein Klavier-
abend ausschließlich mit Werken
von Chopin ein Wagnis, stellt doch
die Balance zwischen Lyrik, Virtuo-
sität und Leidenschaft im Werk des
gebürtigen Polen eine immense He-
rausforderung für jeden Interpreten
dar.

Der junge Pianist François-Xavier
Poizat, 1989 als Sohn einer chinesi-
schen Mutter und eines franzö-
sisch-schweizerischen Vaters gebo-
ren, stellte sich dieser Herausforde-
rung mit Eleganz und Souveränität.
Die legendäre Pianistin Martha Ar-
gerich beschrieb ihn als „jungen
Pianisten mit einem tiefen Lyrismus
und einer erstaunlichen Virtuosi-
tät“. Beste Voraussetzungen also für
Musik von Chopin, wie jetzt der Kla-
vierabend im ausverkauften Ritter-
saal von Schloss Rheydt bestätigte,
wo der 24-jährige Pianist einen brei-

ten Einblick in das Chopin’sche Kla-
vierwerk bot: Ballade, Polonaise,
Barcarole, Sonate, Etüde, Walzer,
Mazurka – kaum eine Gattung fehlte
in diesem Kaleidoskop, das selbst
Chopin-Puristen eine klangliche
Offenbarung bescherte. Eigentlich
kein Wunder, bedenkt man, dass
Poizat 2011 den Spezialpreis beim
Tschaikowsky-Wettbewerb gewann.

Poizat beherrscht stilsicher und
technisch absolut souverän die
hohe Kunst der Auslotung zwischen
duftig-zarten Klangwolken und lei-
denschaftlichem Patriotismus in ei-
nem wahren Klangrausch – ohne
falsche Sentimentalität, unparfü-
miert und ehrlich. Ein reines Cho-
pin-Programm kann der Himmel
sein oder die Hölle, lautet ein Ondit.
Für das Publikum im Schloss
Rheydt war es der Himmel, in dem
es nach jubelndem Beifall, Bravi
und standing ovations dank zweier
Chopin-Zugaben noch ein bisschen
länger verweilen durfte.

(ri) Beim Offenen Filmwettbewerb
in Dortmund wurden zwei von drei
beteiligten Autoren des Gladbacher
Filmklubs „Kamera aktiv“ mit Prei-
sen ausgezeichnet. Insgesamt wa-
ren 23 Filme zu dem Premierenfesti-
val in Dortmund eingereicht wor-
den. Heinrich Offergeld, erstmals in
diesem Wettbewerb, erhielt einen 2.
Preis für sein Werk „Frühlingsträu-
me“. Offergeld spielt sich darin
selbst und erlebt den Frühling in
seinem blühenden Garten. Eine
pfiffige Umsetzung der eigenen Lie-

besgeschichte in der Jugend, befand
die Jury. Klubleiter Heidulf Schulzes
Film „Kwarup“ erlangte einen 3.
Preis. Sein Film berichtet von den
brasilianischen Kalapalo-Indianern
im Xingú-Nationalpark. Schulze
zeigt die Einflüsse durch Zivilisati-
onskontakte und die weiterlebende
Tradition der Indianer. Kamera-ak-
tiv-Mitglied Frank Nienhaus zeigte
eine Krokodilschau in Thailand. Für
eine Platzierung mit Preis reichte
sein Film aber nicht. Infos per Mail:
heidulf.schulze@t-online.de

Preise für Kamera-aktiv-Filme

(12) spielt darin Geige, gemeinsam
mit Sofie Angelsen (Bratsche) und
Pirunthavan Balamuraley (Geige).
Der Applaus gilt ausnahmsweise
nicht allein den Jungmusikern, son-
dern auch dem Komponisten (der
als Dozent Violine an der hiesigen
Musikschule unterrichtet).

Inzwischen ist der Wettbewerb
„Jugend musiziert“ vorüber, die Ju-
roren haben ihre Urteile gefällt und
diese in Punkten und Preisen spezi-
fiziert. Wer 23 Punkte oder mehr er-
reicht hat, kann damit rechnen,
zum Landeswettbewerb zugelassen
zu werden. Sofern er oder sie min-
destens die Altersgruppe II erreicht
hat, also 2002 oder 2003 geboren ist.
Musikschulleiter Christian Males-
cov ist „sehr zufrieden mit dem Ab-
lauf“. Wir geben unten die Ergebnis-
se des Regionalwettbewerbs be-
kannt, den die Musikschule ge-
meinsam mit der Kreismusikschule
Viersen ausrichtete. Alle Teilneh-
mer mit 20 und mehr Punkten sind
aufgeführt. 56 Teilnehmer aus Glad-
bach reisen im März zum Landes-
wettbewerb nach Essen.

Peter Roberg (links) mit Posaune und Trompeter Malte Linder beim Vorspiel im Blechbläser-Quartett im Kaisersaal des Hau-
ses Erholung. RP-FOTO: ISABELLA RAUPOLD

MELDUNGEN

Jazz-Matinee mit Walter
Maaßen und Gastpianist

(ri) Im Rahmen der Ausstellung zur
Münsterschatzkammer im Museum
Schloss Rheydt gibt es Sonntag, 9.
Februar, eine Jazz-Matinee mit Wal-
ter Maaßen und der Borderland
Jazzband. Im Rittersaal erklingen
Swing-Melodien, Jazz, Gospel-
Songs, Hymnen und Balladen. Als
„special guest“ wird der niederlän-
dische Ragtime- und Swing-Pianist
Harry Kanters mitwirken. Der Sonn-
tag beginnt um 11 Uhr mit einer
Führung durch die Ausstellung mit
Dr. Albert Damblon und Museums-
leiter Dr. Karlheinz Wiegmann. Um
12 Uhr startet das Benefizkonzert.
Der Eintritt beträgt inkl. Museums-
führung 12 Euro. Die Einnahmen
sind bestimmt für die Renovierung
und Neuordnung der Münster-
Schatzkammer.

Harry Kanters verstärkt die Border-
land Jazzband. FOTO: KOOIJSTRA

Birkendahls Farbwelten
in der Stadtteilbibliothek
(ri) Unter dem Titel „Farbwelten“
zeigt die Stadtteilbibliothek Rheydt
Bilder der Mönchengladbacher
Künstlerin Antje Birkendahl. Die
Ausstellung geht vom 4. Februar bis
8. März. In Rheydt stellt die Medien-
designerin einen Querschnitt ihrer
Arbeiten der letzten Jahre aus. Ge-
öffnet ist die Ausstellung di. bis sa.
10–18 Uhr, so. 14–18 Uhr.
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M. Holthausen
Bedachungen
GmbH

● Bedachungen
aller Art

● Reparaturdienst
● Neueindeckungen
● Umdeckungen
● Flachdachabdichtungen
● Gerüststellung

Lehwaldstr. 5-7
41236 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 4 09 31
Mobilf. 01 72 / 8 71 73 22

Kuhlenweg 89

www.raumausstattung-terstappen.de

02161-953990, www.lange-kg.com

Winkeln 141, 41068 Mönchengladbach

Polstermöbel
  Neubezug, Reparatur
  Aufpolsterung
Gardinen - Dekorationen
Sonnenschutz
Reinigungsservice

Raumausstatter-
Meisterbetrieb

50
Ralf Inderbiethen • Hamerweg 91
41068 Mönchengladbach
Hamerweg 91 Tel. 0 21 61 / 4 12 66
41068 Mönchengladbach Fax 0 21 61 / 66 04 46

Türen, Geländer
Alu- und Kunststoff-Fenster
Edelstahl, Brandschutz

Metzenweg 26 · 41068 Mönchengladbach
Tel. 0 21 61 / 89 00 82 · Fax 0 21 61 / 89 94 36
www.Quadflieg-Metallbau.de
E-Mail: Quadflieg-Metallbau@t-online.de

Vordächer,

Terrassendächer,

Wintergärten

in Stahl, Edelstahl,

Aluminium

über 50 Jahre

Mini-Container
von 1,5-3,5 m3 für Bauschutt,
Baustelle und Gartenabfälle
Lieferung von Sand, Kies,

Mutterboden etc.
Tel. 0 21 61 / 1 03 26

Adolf-Kempken-Weg 93
41189 Mönchengladbach-Wickrath
Tel. 0 21 66 / 5 10 21

Schmölling Torautomatik
Montage · Wartung · Reparatur

Tel. 0 21 66 / 50 66 · Fax 5 78 48

Handwerker in Ihrer Nähe
ANZEIGE

Bauarbeiten

Dachdecker

PolstereienSchreinereien Torbau
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